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IIDA-Worldcup No 2: Mira Börsig holt am Gardasee 
ersten Weltcup-Sieg im Inline Cross 
 
Zwei weitere Podestplätze bei den Damen: Mira Börsig (2.) und Annalena 
Rettenberger (3.); Tobias Wöhrle 5. bei den Herren 
 

 
 
Nach dem Stotterstart der Deutschen Nationalmannschaft Inline Downhill zum 
Start der Weltcupserie in Sora/Frisone kamen die Läufer des DRIV-Downhill-
Teams in Sant´ Ambrogio di Valpolicella, in einem traumhaften Gebiet oberhalb 
des Gardasees von der Chiesa Vecchia hinunter zur Ortschaft Monte rechtzeitig 
vor den anstehenden Weltmeisterschaften in China auf Touren. 
 
Platz 2 und 3 im Inline Downhill-Weltcup bei den Damen, sowie der 5. Platz bei 
den Herren und der Sieg der Tuttlingerin Mira Börsig beim Inline Cross-
Wettbewerb plus der Sieg im Kleinen Finale durch Tobias Wöhrle waren eine 
sehr gute Ausbeute beim Italienausflug der Nationalmannschaft. 
 
  



 
 
Gegen die hochfavorisierte Martina Paciolla aus Italien, die den IIDA-Weltcup Downhill 
vor dem deutschen Duo Mira Börsig (Tuttlingen) und Annalena Rettenberger 
(Haarbach) gewann, schlug Mira Börsig im Inline Cross Wettbewerb souverän zurück.  
Im dramatischen Schlussspurt, der sich in der letzten Kurve einleitete, konnte Mira 
Börsig noch die führende Französin abfangen und sich im finalen Spurt gegenüber der 
antrittsschnellen Martina Paciolla behaupten.  
 

 
 



 
Bei der zahlenmäßig wesentlich größeren Gruppe der Herren überzeugte Tobias 
Wöhrle (Ebingen), der sich nach gelungenen Materialexperimenten und technisch sehr 
guter Fahrt mit deutlich verbesserten Zeiten gegenüber dem Vorjahr in der 
Spitzengruppe als 5. in die Ergebnisliste eintragen konnte. Theo Frommlet kam als 
zweitbester deutscher Teilnehmer auf Rang 17. 
 

 
 
Im Inline Cross arbeitete sich Tobias Wöhrle beim Sieg des Schweizers Christian 
Montavon bis ins „Kleine Finale“ vor, gewann diesen Heat und wurde Gesamtfünfter. 
  



 
Abwärts Richtung Gardasee – eine traumhafte Downhillstrecke! 
 
Großartiger Auftritt des jüngsten Teilnehmers im Feld: Valentin Rettenberger, der 
Youngster aus den Reihen des TSV Haarbach, der über eine 
Startausnahmegenehmigung der IIDA verfügt, belegte auf Anhieb Platz 29. Ihm stehen 
im Downhillsport alle Türen offen. 
 

 



Die Sportler der Nationalmannschaft genossen die bewährt lockere Atmosphäre des 
Downhillevents auch mit den Longboardern und Streetlugern, die auf gleicher Strecke 
ihre Rennen ausfuhren und fahren nun mit Zuversicht zum Downhillklassiker in Teolo 
in Italien, dem 3. Weltcup der Saison, bevor es im August nach China zur FIRS-
Weltmeisterschaft geht, die in den Rahmen der FIRS-World Roller Games 
eingebunden ist. 
 

  
 
Die Ergebnisse der deutschen Läufer: 
 
Ergebnisse Zeitläufe IIDA-Worldcup Inline Downhill 
 
Damen: 
 

Rang Name Vorname Nat Zeit 

1. Paciolla Martina ITA 3.07,32 

 Börsig Mira GER 3.08,49 Min. 

 Rettenberger Annalena GER 3.11,18 Min. 

 
Herren: 
 

Rang Name Vorname Nat Zeit 

1. Vecchi Angelo ITA 2.59,34 

2. Behr Sylvain FRA 2.59,83 

3. Tussetto Pablo Agustin ITA 3.00,55 

…     

5. Wöhrle Tobias GER 3.00,94 Min. 

17. Frommlet Theo GER 3.09.53 Min. 

23. Nörl Udo GER 3.16,76 Min. 

29. Rettenberger Valentin GER 3.27,18 Min. 

34. Voetter Uwe GER 3.36,24 Min. 

     

 



 
 

 
  



 
 
Ergebnisse Worldcup Inline Cross:  
 
Damen: 

1) Mira Borsig (Ger)  
2) Martina Paciolla (Ita)  
3) Emilie Sadoux (Fra) 

Herren: 

1) Christian Montavon (Swi)  
2) Pablo Augustin Tussetto (Ita)  
3) Sylvain Behr (Fra)  
4) Karim Mallis (Fra) 
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